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Warnung vor Überschwemmungen für bebaute Gebiete

für Lkr. Donau-Ries

ausgegeben am 11.06.2013 11:29 Uhr
vom Wasserwirtschaftsamt Donauwörth

gültig von 11.06.2013 11:00 Uhr
           bis 12.06.2013 13:00 Uhr

Aufgrund der gestrigen Starkniederschläge im Einzugsgebiet der südlichen Donauzuflüsse
zwischen Ulm und Donauwörth sowie erhöhter Abflüsse aus der Iller steigt der Wasserstand in
der Donau am Pegel Donauwörth weiter an und wird heute die Meldestufe 3 überschreiten.

Der Spitzenabfluss wird für morgen früh bei ca. 950 m³/s in der gleichen Größenordnung wie
beim abgelaufenen Hochwasser Anfang Juni erwartet. Die Meldestufe 4 wird voraussichtlich
nicht erreicht.

An der Wörnitz (Pegel Gerolfingen und Harburg) wird der Meldebeginn voraussichtlich nicht
mehr erreicht.

An der Schmutter (Pegel Fischach und Achsheim) ist bereits die Abfluss-Spitze durchlaufen
bzw. erreicht; der Meldebeginn wird voraussichtlich nicht mehr erreicht.

An der Zusam (Pegel Fleinhausen) ist die Abfluss-Spitze bereits durchlaufen; der Pegel zeigt
fallende Tendenz und wird demnächst die Meldestufe 2 unterschreiten.
Im Unterlauf (Pegel Pfaffenhofen)ist der Scheitelbereich erreicht.

Zusätzliche Informationen und Pegelstände unter www.hnd.bayern.de

Erläuterung der Meldestufen:

Meldestufe 1: Meldebeginn überschritten, stellenweise kleine Ausuferungen.
Meldestufe 2: Land- und forstwirtschaftliche Flächen überflutet oder leichte Verkehrsbehinderungen auf Hauptverkehrs- und

Gemeindestraßen.
Meldestufe 3: Einzelne bebaute Grundstücke oder Keller überflutet oder Sperrung überörtlicher Verkehrsverbindungen oder

vereinzelter Einsatz der Wasser- oder Dammwehr erforderlich.
Meldestufe 4: Bebaute Gebiete in größerem Umfang überflutet oder Einsatz der Wasser- oder Dammwehr in größerem

Umfang erforderlich.
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